kleinen Zeile 30 Pf. für Inſerate aus Schleſſen u. Poſen 20 Pf. 


28. Mittag Ausgabe. 


— 


N 


Deutſchland. er 

Berlin, 10. Jan. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Oberforſtmeiſter Tramnitz zu Frankfurt a. O. den Rothen Adlerorden 
weiter Klaſſe mit Eichenlaub; dem Major a. D. Lüderßen zu Magde⸗ 
urg, bisher im 3. Magdeburgiſchen Infanterie⸗Regiment Nr. 66, den 
Rothen Adlerorden vierter Klaſſe; dem Kaſſirer der ſtädtiſchen Gas⸗ 
anſtalten in Barmen, Ströter, den Königlichen Kronenorden vierter 
Klaſſe; dem bisherigen Gemeindevorſteher, Auszügler Heinrich Rauer 
zu Wallkawe im Kreiſe Militſch und dem Diener Chriſtoph Heßler 
u Altengottern im Kreiſe Langenſalza das Allgemeine Ehrenzeichen; ſowie 
em Ober⸗Bootsmannsmaaten Pawelzig, bisher an Bord S. M. Panzer⸗ 


ſchiffes „Baden“, die Rettungsmedaille am Bande verlieben. 
Se. mann ber König hat den e Döhring in Inſter⸗ 
burg zum Amtsrichter in Ragnit, den Gerichtsaſſeſſor Fabian in Magde⸗ 


burg zum Amtsrichter in Erxleben, den Gerichtsaſſeſſor Claußen in 
Schenefeld zum Amtsrichter daſelbſt, den Gerichtsaſſeſſor Heuſer in 
Lüchow zum Amtsrichter in Walsrode, den Gerichtsaſſeſſor Oertmann 
in Plettenberg zum Amtsrichter in Borbeck und den Gerichtsaſſeſſor Lang 
in Steinbach⸗Hallenberg zum Amtsrichter in Wolfhagen enge tre ) 

3 B Anz. 

[Vom Kaiſer] und der Kaiſerin find dem hieſigen Magiſtrat 
auf ſeine Glückwunſch⸗Adreſſen anläßlich des Jahreswechſels folgende 
Antwortſchreiben zugegangen: 

„Dem Magiſtrat, — 2 und Reſidenzſtadt Berlin danke Ich 
herzlich für die freundlichen Glückwünſche, welche Mir Derſelbe zum Jahres⸗ 
wechſel dargebracht hat. Gern gebe Ich zugleich der Hoffnung Ausdruck, 
daß unter den 5 des Friedens der Reichs haupffkabt auch im neuen 
Sabre ein erfreulicher Aufſchwung und eine gedeihliche Förderung wie der 
materiellen ſo der geiſtigen Inkereſſen ihrer getreuen Bürgerſchaft beſchieden 


ſein möge. 
gez. Wilhelm. R.“ 


Berlin, den 6. Januar 1890. 
An den Magiſtrat zu Berlin. 
Iich ſpreche dem Magiſtrat zu Berlin Meinen aufrichtigen Dank für 
die Mir zum Jahreswechſel dargebrachten Glückwünſche aus. Möchten im 
neuen wie im alten Jahre die Sermungen des Friedens erhalten bleiben, 
und dadurch namentlich auch unſere gemeinſame Arbeit zur Abhilfe der 
Noth und des Elends, welches uns in ſo vielfacher Geſtalk in der Reichs⸗ 
hauptſtadt entgegentritt, in treuer opferfreudiger Nächſtenliebe gefördert 
und vom Segen Gottes begleitet werden. 
Berlin, den 4. Januar 1890. gez. Auguſte Victoria, 
Kaiſerin und Königin.“ 


An den Magiſtrat zu Berlin. 


[Perſonal⸗Veränderungen bei den Juſtizbehörden.] Ver⸗ 
fest find: die Amtsgerichtsräthe von Einem in Kiel als Landgerichts⸗ 
rath an das Landgericht daſelbſt, Schmidt in Oſterwieck an das Amts⸗ 
gericht in Wit pberg, Kaßner in Weißenfels an das Amtsgericht in 
Naumburg a. S. und Iven in Remſcheid an das Amtsgericht in Köln. 
— Die Landgerichtsräthe gear in ee und Günther in Torgau 
und der Amtsgerichtsrath Rotter in Neiſſe find geſtorben. — Verfetzt 
ſind: die Staatsanwälte Dr. Schulze⸗Vellinghauſen in Bochum an 
das Landgericht in Frankfurt a. M. und Sander in Münſter an das 
Landgericht in Eſſen mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Bochum. — In 
der Liſte der Rechtsanwälte find gelöſcht: der Rechtsanwalt Dr. Würme⸗ 
li ng bei dem Landgericht in Münſter und Wal deck bei dem Amtsgericht in 
Arolſen. In die Liſte der Rechtsanwälte ſind eingetragen: die Gerichtsaſſeſſoren 
Nötzel bei dem Amtsgericht in Bifchofitein, Dr. Julius Iſaac bei dem 
Berlin, Schönermarck bei dem Amtsgericht in Perle⸗ 
berg und der Rechtsanwalt Dr. Sturm in Naumburg a. S. zugleich bei 
dem zer pam in Rudolſtadt. — Der Rechtsanwalt und Notar, Juſtiz⸗ 
rath Kuh meyer in Brandenburg, die Rechtsanwälte Juſtizrath Feld⸗ 
mann in Kiel, Dr. Eckels in Einbeck und Priebe in Thorn find ge⸗ 
ſtorben. — Zu Gerichtsaſſeſſoren ſind ernannt: die Referendare Ueber⸗ 
ſchaer im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Breslau, Hermann Krauſe, 
ae und Berend im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Königsberg, 
zahann im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Kiel, Bodamp und Kla⸗ 
holt im Bezirk des Oberlandesgerichts zu amm, Bethke im Bezirk des 
Oberlandesgerichts zu Frankfurt a. M., Dr. Baumann, Dr. Eiswaldt, 
Ruhbaum und Dr. Aſcher im Bezirk des a Stryd und 
Beckers im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Köln, Witte und Dr. 
Schirmer im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Naumburg. — Dem Ge⸗ 
richtsafſeſſor Riemann iſt dieznachgeſuchte Dienſtentlaſſung ertheilt. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 11. Januar. 


= Dem katholiſchen Kirchenvorſtande zu Bös dorf, Kreis Neiſſe, 
it zur Annahme eines Kapitals von 16 800 M., welches der verſtorbene 
Pfarrer Ulbrich mittelſt Teſtaments der dortigen katholiſchen Pfarrkirche 
zu kirchlichen und Armenzwecken vermacht hat, die landesherrliche Ge⸗ 
nehmigung ertheilt worden. 


=ch.= Oppeln, 10. Januar. [Perſonalnotiz.] Nachdem der 
Landrath Dr. Renvers zu an „Ui als ra in 25 könig⸗ 
liche Cultus⸗Miniſterium berufen worden iſt, hat der Miniſter des Innern 
dem hieſigen Regierungs⸗Aſſeſſor Helfferich die commiſſariſche Ver⸗ 
waltung des Landrathsamtes zu Saarlouis übertragen. — Der Re⸗ 
gierungs⸗Aſſeſſor Reich aus Caſſel iſt der hieſigen königlichen Regierung 
zur dienſtlichen Verwendung überwieſen worden. 

Groß ⸗Strehlitz, 10. Januar. [Marktverlegung.] In hieſiger 
Stadt wird laut einde ung des Regierungs-Präftbenten nicht, wie 
in dem Jahrmarktsver 0 20 pro 1890 angegeben, Freitag, den 31. Januar, 
ſondern Donnerstag, den 23. Januar, ein Kram⸗ und Viehmarkt abge⸗ 
halten werden. 

a. Natibor, 10. Januar. (Zum Schweine⸗Einfuhr⸗Verbot. 
Die hieſigen Fleiſcher bereiten eine Petite an den Magiſtrat vor, dur 

welche derſelbe erſucht werden fol, dahin zu wirken, daß ſeitens des Mes 
Kerungspräfidenten die Einfuhr lebender Schweine aus Oeſterreich über 
e derberg wieder geſtattet wird. Die Petenten ſtützen ſich darauf, daß 
uch die zur Zeit ausnabmsweiſe geſtattete Einfuhr geſchlachteter Schweine 
5 85 Erleichterung der Schweinefleiſchnoth nicht bedingt iſt. Der Preis 
und. tkm geſchlachteten Schweine ſtellt ſich auf 70 bis 75 Pf. pro 
neigun ei dieſem 5 finden die Fleiſcher, zumal wenn man die Ab⸗ 
und de der unteren Volksklaſſen gegen den Genuß von Bakonierfleiſch 
einmal in dadurch bedingten geringeren Conſum in Betracht zieht, nicht 
wei ihre Revo Daher erklärt es ſich auch, daß die Fleiſcher bezw. 
weinebändler von der Erlaubniß des Regierungspräſidenten, geichlachtete 
nur fo ini aus Oeſterreich einzuführen, nur in ſehr beſchränkter Weiſe und 
; ind als es das dringendſte Bedürfniß erheiſcht, Gebrauch machen. 
n die Geſichtspunkte, von weichen die Fleiſcher bei ihrer Petition 


— 


Landgericht I in 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 
8 Kaiſerin Auguſta +. 
der Bert, 11. Jan. Eine großartige Trauerſtraße, wie bei 
der zu Gern des Kaiſers Wilhelm, konnte diesmal bei der Kürze 
hohen 55 ſtehenden Zeit nicht hergeſtellt werden. Von den 
tträgern der elektriſchen Beleuchtung unter den Linden 


reslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen -Abonnem. 60 Pf. 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebüht für den 1 einer 


Auf dem letzten Wochenmarkte hierſelbſt war nur eine ſehr] M 


Anzahl ſchlachtbarer Schweine angetrieben. 
1 . —..— ( —— | |. 


8 Ervedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Bot: 


Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitu 


eitung. 


. welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal ekſcheint. 


—. — 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


hängen vom Regen durchnäßte Florſtreifen herab. Sämmtliche Bogen⸗ 
lichtanlagen vom Schloß bis zum Brandenburger Thor ſind mit 
ſchwarzem Flor umhüllt. Während des Begräbniſſes werden heut 
dieſe Lampen brennen. Commandantur und Zeughaus zeigen keinen 
Trauerſchmuck, ebenſowenig die Univeriität. Am Prinzeſſinnenpalais 
und am Opernplatz ſind Tribünen errichtet. Die Häuſer unter den 
Linden weiſen faſt alle dieſelbe Phyſiognomie auf: hier eine ſchwarze 
Fahne, dort eine umflorte Laterne, ab und zu eine ſchmale Draperie, 
die ſich unter den Fenſtern eines ganzen Stockwerks entlang zieht. 
An zwei Häuſern auf der Südſeite hat man ſchwarze Velarien vom 
Balcon bis zum Portalknopf geſpannt. Sehr ſtattlich nimmt ſich das 
ruſſiſche Botſchaftshotel aus: der Balcon iſt ſchwarz drapirt und die 
Fenſter des Balcons ſind durch faltige ſchwarze Stoffe völlig verdeckt. 
Die franzöſiſche Botſchaft hat lediglich die Fahne halbmaſt gezogen. 
Völlig kahl iſt das Brandenburger Thor; die Flambeaux, welche dort 
lodern ſollen, wurden wegen des geſtern Abend herrſchenden ſtarken 
Windes erſt heute früh angebracht. 

Ueber das Verhältniß der Kaiſerin Auguſta zur katholiſchen 
Kirche ſchreibt in einem Rückblick auf das Leben und Wirken der 
hohen Frau der orthodoxe evangeliſche „Kirchliche Anzeiger“: Es iſt 
allgemein bekannt, daß die Kaiſerin eine gewiſſe Vorliebe für die ka⸗ 
tholiſchen Schweſtern und Inſtitute hatte, von hervorragenden katholiſchen 
Perſonen vielfach umgeben war und ſich in Baden⸗Baden, Düſſeldorf 
und Coblenz gegen ſolche, welche, wie die Altkatholiken, die katholiſche 
Kirche bekämpften, ſcharf ausſprach. Ultramontane Blätter im In: und 
im Auslande gingen ſogar ſoweit, wiederholt, zuletzt noch im vorigen 
Herbſt, ihren Uebertritt zur katholiſchen Kirche als Thatſache zu melden. 
Es dürfte wohl nicht fehlgegriffen ſein, wenn in ihrer rationaliſtiſchen 
Jugenderziehung, ihrer Vorliebe für Romantik, vor allem ihren 
caritätiſchen Beſtrebungen, unter andrem auch in ihrer diplomatiſchen 
Miſſion, von Coblenz aus bis 1866 unter den dem preußiſchen Koͤnigs⸗ 
hauſe kalt gegenüberſtehenden Katholiken Rheinlands und Weſtfalens 
die vaterländiſche Geſinnung zu pflegen, die Urſache ihrer Werth⸗ 
ſchätzung des katholiſchen Bekenntniſſes geſucht wird. So war es 
von vornherein, auch ohne die officielle Bekämpfung dieſes Ge⸗ 
rüchts, ausgemacht, daß es ſich hier um ein leeres Gerede handelte. 
Was die katholiſche „Germania“ in ihrer Trauernummer über 
die Gebete des Ober⸗Hofpredigers Kögel am Kranken- und 
Sterbebett der Kaiſerin und die Spendung des heiligen Abendmahls 
ſeitens des genannten evangeliſchen Geiſtlichen, den wenige Stunden 
nach dem Tode durch denſelben im Sterbehauſe abgehaltenen Trauer⸗ 
gottesdienſt mittheilt, wird auch für jeden Katholiken, der ſehen will, 
des Nachweiſes genug ſein, daß die Kaiſerin Auguſta bei aller Weit⸗ 
herzigkeit für Andersgläubige als evangeliſche Chriſtin gelebt hat und 
geſtorben iſt. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Stuttgart, 10. Januar. Der Miniſter des Innern hat durch 
einen Erlaß die Bezirksbehörden beauftragt, unverzüglich Vorbereitungen 
für die bevorſtehenden Reichstagswahlen zu treffen. 

Wien, 10. Januar. In der heutigen 7. Sitzung der Ausgleichs⸗ 
conferenz, welche von 2 bis 4%, Uhr währte, wurde die Berathung 
der Juſtizangelegenheiten fortgeſetzt. Die nächſte Sitzung findet morgen 
Mittag 1 Uhr ſtatt. — Der „Polit. Correſp.“ zufolge hat der Kaiſer 
dem rumäniſchen Miniſterpräſidenten Mano den Orden der Eiſernen 
Krone erſter Klaſſe verliehen. b 

Stockholm, 10. Januar. Der König und die Königin ließen 
durch den Reichs marſchall Baron Bildt und den erſten Kammerherrn 
von Stockenſtroͤm dem hieſigen deutſchen Geſandten Dr. Buſch an⸗ 
läßlich des Hinſcheidens der Kaiſerin Auguſta ihr Beileid ausſprechen. 
Der Cavallerie⸗Inſpecteur Generallieutenant von Cederſtröm iſt nach 
Berlin abgereiſt, um den König bei den Beiſetzungsfeierlichkeiten zu 
vertreten. 

Madrid, 10. Jan. Es verlautet, der geſtrige Miniſterrath habe 
auch die eventuelle Thronfolge berathen. Die Miniſter ſprachen ſich 
dahin aus, daß die königliche Gewalt keinen Augenblick unterbrochen 
fein dürfe. Im Falle des Ablebens des Königs würde die Krone 
unmittelbar auf die Prinzeſſin Maria Mercedes unter der Regent⸗ 
ſchaft der Königin Chriſtine übergehen. 

Petersburg, 10. Jan. In der heutigen feierlichen Jahresſitzung 
der Akademie der Wiſſenſchaften unter dem Vorſitze des Großfürſten 
Konſtantin Konſtantinowitſch wurden zu Correſpondenten gewählt 
Sophie Kowalewskaja von der Univerſität Stockholm, Maurice Lewy, 
Mitglied des Inſtituts in Paris, Profeſſor Henry Balguin von der 
Univerſität Paris, Profeſſor Camizaro von der Univerſität in Rom, 
Profeſſor Brückner von der Univerſität in Berlin. 


Breslau. Waſſerſtand. 


10. Jan. O.⸗P. 5 m 70 em. M. -B. 3 m 82 cm. U.-P. — m 30 em über 0, 
11. Jan. O.⸗P. 5 m 12 em. M. ⸗P. 3 m 90 cm. U.-P. — m 42 em über 0. 
Eisſtand. 

— . ———.——— 
Handels-Zeitung. 


Kopenhagen, 10. Januar. 
morgen ab den Wechseldiscont und den Lombardzinsfuss auf 
4 Procent 

* Kattowitzer Aotlengesellschaft. In Ergänzung unserer Mitthei- 
lungen in heutiger Morgennummer wird uns noch folgendes Nähere mit- 
getheilt: Während das erste Halbjahr nach den im Prospect enthaltenen 
Angaben 828198 M. Bruttogewinn ergab, haben die Monate October 
zer November allein über 650000 M. Bruttogewinn geliefert: Die 
Eisenhütten haben mit sehr gutem Nutzen gearbeitet und auch 
die Kohlengruben haben nicht nur durch stärkere Production, son- 
dern auch durch bessere Preise, die erzielt worden sind, eine 
ansehnliche Mehreinnahme ergeben. Man wird hiernach, da die 
onate December bis April für die Kohlen- und Eisen-Industrie be- 
sonders günstig zu werden versprechen, auf eine Dividende rechnen 
önnen, welche die Erwartungen, welche in Verwaltungskreisen gehegt 
werden, noch übertreffen. an dürfte nach den bis jetzt bekannt 
gewordenen Ziffern nicht fehl gehen, wenn man die Dividende auf 
mindestens 9 pCt. schätzt. 


— — — — — 
. Concurs - Eröffnungen. 
Colonialwaarenhändler Max Nicdergesäss in Berlin. — Handlun 
Coper und Marcus in Berlin. — Bäckermeister Joseph Albert Völk 
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in Chemnitz. — Firma Emil Kasel in Dortmund. — Kaufmann Jürgen |, 


Theodor Godt in Gravenstein. — Kaufmann Louis Dietrich in Frank- 
kurt a. M. — Herrengarderoben- und Wäschehändler Theodor Leopold 


Joseph Adler zu Hamburg. — Bückermeister Julius Franz Rauschen- 
bach zu Leipzig. — Kaufmann Johann Zeitler von Schwarzenbach a. W. 
— Schneidemühlen- und Holzschleifereibesitzer Heinrich Liebegott 
Mitzscherling in Porschdorf bei Schandau. a 


Marktberichte. 

# Breslau, 11. Januar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei schwachem Angebot fest, per 100 Kilogramm schles. 
weisser 17,70 18,90 —19,30 Mk., gelber 17.60 18,80 — 19,20 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. g 

Roggen feine Qualitäten gut verkäuflich, per 100 Kilogr. 17,00 bis 
17,40—17.90 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kigr. 15,70—16,40—17,40 Mk, 
weisse 17,50—18,50 Mark. 

Hafer preishaltend, per 100 Klgr. 16—16,60—16,90 Mark. 

Mais behauptet, per 100 Kilogr. 12,00—13.50—14,00 Mark. 

Erbsen schwach gefragt, pe 100 Kgr, 15,50—1506,—18,00 Mark, 
Victoria 16.50—17,50—18.50 Mark. 

Bohnen schwach gefragt, per 100 Kgr 16.50—17,00—17,50 Mark. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kg. gelbe 10.00—11,50—13,00 M 
blaue 8,50—9,50—11.50 Mark. 

Wicken in fester Stimmung, per 100 Kgr. 15,50—16,50—17,50 M. 

Oelsaaten ohne Aenderung. . 

Schlaglein preishaltend. 

Hanfsamen niedriger, 15—15,50—16 Mk. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Schlag-Leinsaat 21 50 20 50 18 50 
Winterraps 29 40 28 40 27 50 
Winterrübsen 28 40 27 50 26 50 

Rapskuchen in fester Stimmung, per 100 Klgr. schles. 14,50 14,75 
M., fremder 14,20 — 14,60 Mk. } 

Leinkuchen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. schles. 15¾ —16,00 M. 
fremder 15,00 —15¼ Mark. j 

Palmkernkuchen gefragt, per 100 Kilogramm 121/,—13 M. 


Kleesamen schwacher Umsatz, rother feine Qualitäten behauptet, 


per 50 Klgr. 30-37—42—48 Mk., weisser blieb fest, 29—3645—58 M. 
Schwedischer Klee behauptet, 35—40—45 M. 
Tannenklee ohne Aenderung. 
Thymothee matter, 24—27—29—30 M. 
Mehl in fester Stimmung, ver 100 Kigr. incl. Sack Brutto Weizen 


fein 27,75—28.25 M., Hausbacken 27,25—27,75 M., Roggen-Futtermehl 


10,80 — 11,20 M., Weizenkleie 9.20—9,60 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 3,30 —3.60 Mark. 
Roggenstron per 600 Kilogramm 40.00-44.00 Mark. 


Berlin, 10. Jan. [Proaucten- Bericht.] Unser heutiger Ge- 
treidemarkt stand im Wesentlichen unter dem Einfluss der Steigerung des 
Rubelcourses, welche die Abgeber zu einer Erhöhung ihrer For- 
derungen veranlasste. In erster Reihe gilt dies von Roggen, der voll 
1 Mark gegen gestrigen Schluss anzog; Hafer stellte sich etwa ½ M. 
höher; nur Weizen war fast unverändert. Der Verkehr blieb jedoch 
ohne Leben. Im Effectivhandel war es mit Weizen fest, Roggen still 
und Hafer matter. Roggenmehl wurde 5 Pf. besser bezahlt. Rüböl 
war sehr fest und namentlich auf nahe Lieferung höher; dagegen hat 
sich Spiritus schliesslich nur wenig gegen- gestern verändert. 

Weizen loco 185—202 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 203 Mark bez., Mai-Juni 203 Mark bez., Juni-Juli 203 Mark 
bez. — Roggen loco 173—180 Mark per 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert, April-Mai 179¼½ —178%,—179!/, Mark bez., Mai-Juni 1784, bis 


Mais ioco 133 bis 140 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 117—117½ M. bez., Mai-Juni 1174, M. bez., Juni-Juli 118 
bis 118¼ M. bez. — Gerste loco 142—215 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Hafer loco 165—180 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel und guter ost- und westpreussischer 168 —172 
Mark, pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 170—173 
Mark, fein pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 174 
bis 178 M. ab Bahn bez., April-Mai 1661/,—166—1663/, Mark bez., Mai- 
Juni 165 ½— 165 ½½ M. bez., Juni-Juli 1641, M. bez. Erbsen, Koch- 
waare 165 210 M. per 1000 Kilo, Futter waare 158 bis 164 Mark ver 
1000 Kilo naen Qualität bezahlt. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 27,00 
bis 25,00 Mark bez., Nr. 0 und 1: 24.00 — 21.50 Mark bez., Roggenmehl 
Nr. 0: 26.25 — 25,50 Mark bez., Nr. 0 und 1: 24,75 bis 23,50 Mark bez. 


24,75 M. bez., April-Mai 24,80 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 66,8 M. 
bez., Januar 66,5 —66,3—67,4 M. bez., Januar-Februar 65,5 66,4 Mark 
bez., April-Mai 63,4—63,9 M. bez. 

Petroleum loco 25,3 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
51,5 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
32,3—32, Mark bez., Januar 31,9 M. bez., Januar-Februar 31,9 M. bes., 
April-Mai 33,1—33,2—33,3 Mark bez., Mai-Juni 33,4 M. bez., Juni-Juli 
33,8—33,9—33,8 M. bez., Juli-August 34,3 M. bez., August- September 
34,7 —34,8—34,7 M. bez. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris. 10. Januar, Abends. e 3proc. Rente 87, 66. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 93, 30. 4proc. Ungarische 
Goldrente 87¼ . Türken 1865 —, — Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 71, 09. Neue Egypter 470, 62. Banque ottomane —, —. Lom- 
barden —, Staatsbahn —, — Rio Tinto 431. 5. Panama 
83, 43. Banque de Paris —. Banque Brasil —. Behauptet. 

Paris. 10. Januar. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag) Türkenioose 76. 50% priv. türk. Obligationen 489, 75. 
Banque ottomane 533. 75. Banque de Paris 785. —. Banaue d’escompte 
516. 25. Credit foncier 1305, —. Credit mobilier 430, —. Panama- 
Kanal-Actien 81,25. 5% Panama-Kanai-Obligationen 63, —. 
431. 25. Suezkanal-Actien 2287, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
122¼ Wechsel auf London kurz 25, 23½ 30% Rente 87, 65. 40% 
anific. Egypter 470, 62. 4% Spanier äussere Anl. 71. Meridional- 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 26. Comptoir d’escompte 
neue 620. 4% Russen de 1889 92, 95. Behauptet. 

London, 10. Januar. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) &procent, 
Spanier 70%. 50% privil. Egypter 103¼½. 40, unif. Egypter 92%. 
3% garant. Egypter 102!/;. Convertirte Mexikaner —. 6% conso 
Mexikaner 94. Ottomanbank 11Y,. Suezactien 90%/,. Canada Pacifie 
79. Englische 23/,0/, Consols 97/16. Platzdiscont 45. 

Tributanlehen 94%½. De Beers Actien neue 22%. 
Rubinen-Actien 1¾6% Agio. 4% consol. Russen 1 (II. Serie) 93½. 
Silber —. Matt. > 

London, 10. Januar, Nachmi 5 Uhr 30 Min. Preussische 
Consols 106. Engl. 2% 4 Consols 97/16. Convertirte Türken 17½. 
1873er Russen —, —. 44% eonsolidirte Russen 1889 (II. serie) 90% 
Italiener 92 ½. 40% 8 Goldrente 85%;. 4% unific. Egypter 92¼. 
Ottomanbank 11. Silber 44%, 60% consol. mexican. Anleihe 94. 
Spanier —. Silber 44%ò. 3 

Frankfurt a. M., 10. Januar, Abends. [Effecten-Socıetät] 
Credit-Actien 2804/,. Franzosen 202. Lombarden 1 

ter 94, %. 4% Ungarische Goldrente 87, 7 
. Disconto-Commandit 248, 40. Dresdener Bank 
192. Laurahütte 177, 20. Portugiesische Anleihe 65. Ziemlich fest. 

Frankfurt a. M., 10. Januar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
8 -Course.] Londoner Wechsel 20, 435. Pariser Wechsel 

„ 925. Wiener Wechsel 173, 23. Reichsanleihe 107. 30. Oesterr. 
Silberrente 75, 80. Oest. Papierrente 75. 60. 50% Papierrente 88, 20. 


Sonnabend, den 11. Januar 1890. g 


177/½—178½ Mark bezahlt, Juni-Juli 177Y,—177—1774, Mark bez. — 


Januar und Januar-Februar 24,65 M. bez., Februar- März und März - April 2 


Rio Tinto 
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1860er Loose 125. 80. Ungar. 4% Goldrente 87. 40. 
Italiener 94,30. 1880er Russen 93. 80. II. Orient-Anl. 70. —. III. Orient - 
Anleihe 70. —.*) 5%, Spanier 71. 60. Unific. Egypter 94. —. Conv. 
Türken 17.60. 30%, Portug. Staatsanleihe 64. 80. 5% serb. Rente 84, 10. 
Serb. Tabaksrente 84. 10. 5% amort. Rumänen 98, 10. 60% cons. Mexik. 
Anl. 94,30. Böhm. Westbahn 285¾. Böhm. Nordbahn 186!/,. Central 
Pacific 110, 30. Franzosen 202. Galizier 161½. Gotthardbahn 165, 30, 
Hess. Ludwigsbahn 117. 50. Lombarden 119%. Lubeck -Büchener 176, 60. 
Nordwestbahn 165¼½. Creditactien 279½. Darmstädter Bank 182, 50. 
Mitteld. Creditbank 119, 30. Reichsbank 136. 10. Disconto-Commandit 
948. —. Dresdener Bank 191, 60. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorffsche Guano-Werke) 158, 40. 4% griechische Monopol-Anleihe 
77, 10. 4½0% Portugiesen 97. 10. Siemens Glasindustrie 163, —. 
La Veloce 149. 30. Still. 

Privatdiscont 4½%. 

*) pr. Comptant. 

ach Schluss der Börse: Creditactien 2799,. 

Galizier —. Lombarden 12015. Egypter 94. —. 
248, 10. Laurahütte —, —. Spanier 71, 40. 

Hamburg, 10. Januar. Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
40% Consols 106, 30. Silberrente 75, 70. Oesterr. Goldrente 95, —. Ungar. 
4% Golärente 87, 50, 1860er Loose 126,20. Italienische Rente 94. 70. 
Creditactien 279,75. Franzosen 503,—. Lombarden 301,—. 1877er Russen 
—. 1880er Russen ‚92, —. 1883er Russen 110, 50. 1884er Russen —, —. 
II. Orient- Anleihe 68, —. III. Orient- Anleihe 67, 90. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 177, 50. Disc.-Commandit 
948, — Nationalbank für Deutschl. 162.10. H. Commerz-Bank 136, 50. 
Nordd. Bank 176, 50. Gotthardbahn —. Lübeck-Bücheuer Eisenbahn 
177, 10. Marienb.-Mlawka 52,—. Mecklenburger Fr.-Fr. 164, 50. Ostor. 
Südbahn 81,50. Unterelbische Pr.-A. — Laurahütte 176, 50. Nordd. 
Jute-Spinnerei 149, 50. A.-C. Guano-Werke 160, —. Privatdiscont 4% 
Hamb. Packetf.-Actien 154, —. Dyn.-Trust-Actien 169, 50. Fest. 

Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 131, 25 Br., 130, 75 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 24½ Br., 20, 19½ Gd., London 
kurz 20, 46½ Br., 20, 41½ Gd., London Sicht 20, 49 Br., 20,46 Gd. 
Amsterdam 168, 05 Br., 167, 75 Gd. Wien 171, 80 Br., 169, 50 Gd., 
Paris 80, 50 Br., 80, 20 Gd., Petersburg 222, — Br., 220, — Gd., New- 
7 1 85 4. 22 Br., 4, 16 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 18 Br., 

12 Gd. 
> Amsterdam, 10. Januar, 3 Uhr Nachmittag, [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 74½, do. Februar- August 
verzl. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 74%, do. April- 
October verzinsl. 74½. Oesterr. Goldrente — 4% ungar. Goldrente 
—, 50%. Russen von 1877 —, —.. Russ. grosse Eisenbahnen 121½. 
do. I. Orient-Anleihe —. do. II. Orient-Anleihe 65¾. Conv. Türken 
17%ů. 5½0% holländ. Anleihe 102%,. 5% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn -Obligationen —, — Warschau- Wiener Eisenbahnactien 109½. 
Marknoten 59. 20. Russische Zoilcounons 192. Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz 12, 09 

Newyork, 10. Januar, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course] 
Wechsel auf Berlin 94½. Wechsel aut London 4, 82!/,. Cable transfers 
4, 87. Wechsel auf Paris 5, 21¾. 4% fund. Anleihe 1877 126. 
Erie-Bahn 269),. Newyork-Centralbahn 1063/,. Chicago-North-Western- 
Bahn 110%),. Centr.-Paeific-Bahn—. Baumwollein.Newyork 10%. Baum- 
wolle in New-Orleans 918/16. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Bowyork 
7, 50. . Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 50. 


40% Goldrente 94. 90. 


Franzosen 202. 
Disc.-Commandit 


Rohes Petroleum per Deebr. 7. 80. Pipe line Certificats per Febr. 106 ¼. 
Mehl 2, 75. Rother Winterweizen loco 87½. Weizen per Januar 86 1½. 
per Febr. 87, per Mai 88½, Mais (old mixed) 41½. Zucker (Fair 
refining muscovados) 5¼½. Kaffee Rio 19%,. Schmalz loco 6, 17, 
Rothe & Brothers 6. 55. Kupfer per Februar nom. Getreidefracht 5%. 
Petersburg, 10. Jan., Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Schluss-Cours e. 
Cours vom S. 10. Cours vom 8. 10. 


WechselLondon3M. 91 151 90 25 Russ. 4½% Boden- 

do. Berlin 3 M. 44 60 44 10 Oredit- Pfandbriefe. 146½ 146 
do. Amsterdam 3 M. 75 65 75 00 Grosse Russ. Eisenb. 237¼235¼ 
do. Paris 3 M. 36 22½ 36 00 Kursk-Kiew-Actien. 289½ 290 
½-Imperials 7 40 7 30] Petersb. Discontobk. 691 700 
Russ. 1864er Pr.-Anl? 254½ 250%, | Petersb.intern.Hdisb 5521/,| 559 
do. 1866er Pr.-Anl“ 229 228 [Petersburger Privat- 

do. 1873er Anleihe — — Handelsbank .... 332½ 332½ 
do. II. Orient-Anl. 100 ¼ 100 ¼ | Russ. Bank für ausw. 

Russ. III. Orient-Anl. 100% 1005/g Handel!. 265½ 266 
do. 6% Goldrente. — — [Warsch. Discontobk. 287287 
do. Aproc. inn. Anl. 84 / 84/8 | Privat-Discont..... 6 6 


* Gestempelt. 
Xiverpool, 10. Januar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 12000 B. Stetig. Tagesimport 15 B 


Liverpool, 10. Januar, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [B aum wolle 


Umsatz 12000 B., davon für Speculation und Export 1500 B. Ststig. I. 


Middl. amerikanische Lieferung stetig. 

Liverpool, 10. Jan.. Nachm. [Baum wollen-Wochenbericht.] 
Wochenumsatz 97 000 Ballen, desgl. von amerikanischen 77000, desgl. 
für Speculation 12000, desgl. für Export 4000, desgl. für wirkl. Cons. 
81000, desgl. unmittelbar ex Schiff und Lagerhäuser 111000, wirklicher 
Export 12000, Import der Woche 172000. davon amerikanische 148000, 
Vorrath 957000, davon amerikanische 750000, schwimmend nach Gross- 
britannien 238000, davon amerikanische 215000 Ballen. 

Manchester, 10. Jan. 12r Water Taylor 7½, 30r Water Taylor 9¼, 
20r Water Leigh Si, 30r Water Clayton 9, 32r Mock Brooke 9, 
40r Mule Mayoll 9¼, 40r Medio Wilkinson 105/;, 32r Warpcops Lees 85),, 
36r Warpcops Rowland 9½¼, 40r Double Weston 10½, 60r Double 
1 Qualität 13½, 32“ 116 yds 16 c 16 grey Printers aus 32/46 180. 
— Stramm. 

Wien, 10. Januar, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 9. 05 Gd.. 9, 10 Br., per Herbst 9, 12 Gd., 9, 17 Br. Roggen per 
Frühjahr 8, 38 Gd., 8, 43 Br., per Mai-Juni 8, 40 Gd. 8, 45 Br. Mais 

er Mai-Juni 5. 53 Gd. 5. 58 Br., per Juli-August 5, 67 Gd., 5, 72 Br. 
afer per Frühjahr 8, 06 Gd., 8, 11 Br., per Herbst 6, 45 Gd., 6, 50 Br. 

Pest. 10. Januar, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
fester, per Frühjahr 8, 63 Gd., 8, 65 Br., per Herbst 1890 7, 75 Gd., 
7, 77 Br. Hafer per Frühjahr 7, 68 Gd., 7, 70 Br. Neuer Mais 5, 20 Gd., 
5, 22 Br. Kohlraps pr. August-Decbr. 12 à 12½. — Wetter: Schnee. 

Petersburg, 10. Januar, Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Producten- 
markt.] Talg loco 44, 00, per August 45, 00. Weizen loco 10, 75. 
Roggen loco 7, 50. Hafer loco 4, 80. Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco 
12, 25. — Wetter: Regen. s 

Paris. 10. Januar. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet, 
per Januar 23. 60, per Februar 23, 75, per März-Juni 23. 80, ver Mai- 
August 24, 00. Roggen ruhig, per Januar 15, 80, per Mai-August 
16, 50. Mehl behauptet, per Januar 52, 50, per Februar 52. 90, per März- 
Juni 53. 80, per Mai-Angust 54. 10. 


per Februar 74, 00. per März-Juni 73. 00, ver Mai-August 68, 00. 


Rüböl fest, per Januar 74. 00.] Zu beziehen durch alle Bu 


Spiritus behauptet, per Januar 36, 00, per Februar 36, 50, per März- April 
37, 25, per Mai-August 39, 00. — Wetter: Schön. 

London. 10. Januar. An der Küste 1 Weizenladung angeboten. 
— Wetter: Milde. . 

London, 10. Januar. Chili-Kupfer 50%, per 3 Monat 51. 

Liverpool, 10. Januar. [Getreidemarkt.] Weizen und Mehl 
fest, Mais ½ d. höher. — Wetter: Trübe. 

Amsterdam, 10. Januar. Nachm. Bancazinn 59. 

Antwerpen. 10. Januar. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet, 
Roggen unverändert. Hafer behauptet, Gerste ruhig. 

Antwerpen, 10. Januar. Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Petroleum- 
er t. 3 Raffinirtes Type weiss, loco 175/; bez. u. Br., 
per Januar r., per Februar-März 171 g ver-Decbr. 
180% Br. Rubin. 5 17½¼ Br., per September-Decbr 

Hamburg, 10 Januar. Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 
loco 7. 00 Br., per Februar-März 7, 00 Br. — Wetter: Veränderlich. 

Bremen. 10 Januar. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white. loco 6, 95. . 


. — ß ðᷣ ͤ f. 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Januar 10. 11. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
0.4 


Luftwärme (C.) 30,8 + 307 ＋ 3 
uftdruck bei 0° (mm) 746.2 744.5 744.9 
B ae Ber 4.4 8 N 58% 
unstsättigung t.) 73 5 90 
Wind (0-8) 2 SW. 2. SW. 3 W. 2. 
Wetter 3 trübe. trübe. trübe. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) i 3,10. 


Gestern, Nachmittag und Nachts zuweilen schwacher Regen. 


Extra schöne, weisse fette 


Gänse, Enten, 


Puten, Kapaunen, 


Böhmische 
Fasanen- Hähne, 


Stück 5 Mark, 
Perlhühner, Stück 2 M. 75 Pf., 


Karl Russ. old. 
Naturwiſſenſchaftliche starke „Wald N 2 


Blicke ins tägliche Leben. schöne Stopf-Lebern, 
Hauswirthſchaftslexilon. reines Gänseschmalz, 


3 & Pf. 1 M, bei 10 Pid. 95 Pr, 
Nathgeber frisch. Perig.-Trüſfeln 
auf dem Wochenmarkt. 


Eduard Trewendt, Breslau. 


Bücher 
für die Frauenwelt. 


8 Bände a 1 Mark. 


empfiehlt 


Traugott Geppert 


su] Kaiser Wilhelmstr. 13. 


handlungen. 


Courszettel der Berliner Börse vom 10. Januar 1890. 


Gold. Silber und Banknoten. Er [ze] — vours Ausländische Eisendahn-Prioritäts-Odligationen. Industrie-Gesellschaften. 
1 Cours — r Tee Nr (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dam 31. December 
vom 9. | vom 10. Russ. Bodencred. - Pfandbr.|4jg] ½ %7 100 00 B | 49,55 0 lat. Term vom 9. 1 vom ı0. j*chliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenäne 
5 17030 E 1830 B dto. Centraib.-Pfd. Ser. I. 5 ½ | 85.50 B 85.90 da G u : 5 . pro 1888/69 und 1889/99.) 
ee 10074 50 Russ.-Poin. Schatz-Oblig. : 1 ½ — — 98.50 8 Gottnard I. Dre ir 105.10 105,50 , Borsenzinsen 4%, Ausnahmen uberall spegiell augegenen. 
angl. 1 C ei 75 Schwed. Anleihe........ , ½ % | 88,75 bad | 88,90 baB ISardinische. 11 ½ | 87,90 8 87.90 b Div. Div. Zins- ours 
. 5 45 b Schwed. Eiypoth.-Pfdb. 1879j4%,] 44 0108.0 68 103.20 G Dux-Bodenbach I. . — — 90.50 br 1688. 1880 Term vom 9. | vom 10. 
Oesterr. Noten 100 178,75 bzB 107 1 50 11 1. |: u Frır 
tert. Silb.-Co: . Serb. amort. Rente 5 in | 84,20 md 34.20 ba ER 1 209.20 bz Allg.Elektr 57 9 1 395.35 05G 1251,00 he 
n 225 18 s 70. Eisenp.-Hyp.-Oblig..|6 1 % 8860 @ 85.70 B Elisaberh-Westbahn frei. J, 1 leide G_ ice 6 Allg Häuserbau- — n 
— Zolleoupons 324.40 8 Türkische Anleihe von 1865/1 f ½ ½%/ — — — — Galiz. OCari-Luawigsbahn 4½ ½ ½ ı 88,0 08 8650 8 4 147.05 o 14650 580 
F 14. dto. Adm.-Anl. v. 1888 % ½11 85.30 8 85.25 o Italienische Eisenbahn. . . q 4 |4, 4r| 8% d 5% u@ Berli. Pferdeb. 00 be 1264.76 oz 
Deutsche Fonds. dto.  Zoll-Onlig.-.... 1 50.00 8 79.90 8 Kaiser Ferdin.- Nordbahn 10 1 = — Pr Bert. N 2 8 
Sur Ungarische Golärente ..... 4. 4 1 87.60 ba 8760 vB Kaschau-Odergerg . — — 98,45 Bert. -Charl! ů— — Pe 
Lat. Term dto. Eisenbahn-Anl. 188644 ½ J 4% | 69.50 bag 8.50 8 5 are. _Gold-Prioritäten: — — 79,50 b 87 ai ge 
Term] vom 9. | vom 10. dto. Papierrente ........ 5 % ½J 86,00 520 | 86,20 bz Kronprinz Rudol ......... 1 ½0 81.80 B 81,79 b Bochum Gs tal. 1 268 70 526 286.50 b 
eutsche Reichs- Anleihe 4 | 4/4 ½10 107,80 ba 107,50 bz Loose, Lemb.-Czernow. ep 5 10 97 =. a u B Bresl. Act.-Br. St.-Pr. 110 J 60.00 B 60,05 B 
dto. dıo. dio. ..184/4| vsch. 108.20 B 103.10 ba Bad, Präm.-Anleihe von 186704 1% 243.40 Ds 1143.40 @ dato dato. Steuerfrei 18 111 77. dto. Oelfabrix Ye 35.00 brG 95.00 bz& 
Preuss. Consoles usch. 106,40 6 106,36 bs r ämi i ' FAR 1 Mährisch-Schlesisene . fr.“ — | 66.70 @ 66.25 @ l 
ato, dio 2% , le 10 80 va@ [108.50 dag JBaier. Prämien-Anleine....ie | ie 4880 B 4250 %  JOest-Franz.Staatsbahnaltels | ats | 5425 u | sa bs f dio: Strassenbahn. 1 22 am. 
2 ER gebe Y arietta 1 re-Loose . — . 20 o o. Wagenbau-G. 175,30 b 177,00 bz 
eee 1116 10050 6 [ns d I raunschw. 20 Thlr. Loose. — — [107.50 . 10740 B > dro. 17% 80 B 18160 „ ( Brüzer Kohlenbau. 1 1852 be 148.90 br G 
Berliner Sradi-Obliganon. 5½ 04% 110050 b 1400 f 1 A. ee 1806 3 Öesterr. Naräwerinahn 2% 2246 6 50 „ [Donnersmareknütıe. en 
17 Cöln-Mindener Präm.-A.-S. . 81½ 110/138, 1 8 in. H Dortm. Un. St.-Pr. 135.25 02 12590 8 
u a C e 
ST 2 Finni. 10 Thlr. Loose. —ı — [6300 @_ | 64,00 oz er | e 0  JAlekt. Glünl. Seel... a | 81.75 „ | 82,60 da 
dto. dio. dito. 3½ Alla | 99.90 G 99.90 be Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb.|32ja| 14, ½ 144 25 b 14,1% o fSüdösterreich. (Como) 64.00 ba nnsd. Spinner. 08.95 108.50 G 
P h ı 8 104.10 vs oth. 6 21 105 1 2 a 10150 58 101 @ ram pion 108.90 B 
osensche Bentenbriefe ...|4 |Yı 1 194,00 b 104.1 B dto. ütc. IIa z 1, ½ [119.90 bz@ 1110 u@ äto. to. ae 1 de Faconschm. 5% St. Pr. 11 12100 B 20000 eG 
Fre,, , B jnane0 de Ä,,, u konn | 1% l 860 - | 87.00 u Fust Zuckerfabr. % 1100,25 026 [160.88 0.6 
Hamb. Btasts-Anleihe . 84. 15 1518220 8 9240 K Kurhessische 40 Thir.-Loose| — | — 338,90 o 1538.90 az En Be Gold-Pr. 1 1/1040 B 01.90 be Friedrichsh. Acı.-Br.| 45 1 ge 650,06 G 
Fe rg en wor 8 hi “ 87 =. 102.10 Lübecker 50 Thir.-Loose. 3½ 4, 138.75 5 53.75 oz Er Ostbann 1 Em. Kan 11 1 ze 500 B Giesel. Cementfabr. 150,56 @ 00 a5 
hais 1 9,50 Mailänder 10 Lire-Loose...|—| — | 19,25 bz 19,50 br 8 5 43 Görlitz. Eiseno.-Bed. 178.50 o 177.50 b 
8 Meining. Prämien-Pfandbr.i4 | ½ 181, & 181.50 0B ata. IL ‚Stasts-Obligat...in % | — — 6: Lsaso.s a ee = 117400. 026 111200 u@ 
D. Grunder.-Bank III. ra. 110)8%,| % ½ 100.75 @ 100.75 ba dto. 7 Fl.-Loose —1 = 50 27.50 br 8 e Ir 1 98.20 b ve. Harpener Bergbau. 202.25 5 302.75 ba 
,,. . |=-_ jBemmam Wüszon 123 35 
w an vsch.|101. 0 dto. Ooose von 1860... 5 1½110125.90 os 125. N * 1710 @ 9890 @ Hörder Hütten...... 1 700 70 Ar 
to, dto. dto. 3½ vsch.| 98.50 ba | 38,50 0 dto. dto. von 1864. — ] — 1308,75 ba 208,75 o Iwangoroa-Domorowo 1 5 96.90 dto. dto, conv. ıı | 7180 U | 71,50 580 
Deutsche Hypothek. IV.-VIl5 | vech.|l110.00 @ 11000 @ Oldenburger 40 Thir.-Loosels 1 132,60 oz 133.00 B Kursk-Klew gar 4 Fa 9140 B 91.30 bf dto. 501, St. Prior. 14 13475 6 135.00 be 
ao, di 4 ½ 4% 102.10 @ 102% be Preuss. St.-Pr.-Ani, von 185531, 1 151.00 B 156,50 m  JMoskan-jarosiaw .. en 1 8,0 4 2280 e Jinowrazi. Steine.. 1 13730 026 | 57.25 62 
dto. dro. 4 1 102.10 @ 102,0 b I Raab-Gratzer . . . 10% 074% % 1074 B — 2 0 10090 B KattowitzerBgb-Gs. 44 1424 ö 42,70 bac 
Hamb. Aypothek-Ptandbr.4 1 ½ 101 bag }101.50 b Russ. Präm.-Anl. von 1864 |! 4% 175,00 bB [176,00 98 * BR 87.00 0 Framsta Schies. L. 18700 bas 127,0 G 
dto. dto. „dro. 31½ ½1 ½ | 98,25 ba@ | 98,55 b dt. dto. von 1866.15 ] ½% 157.5 @ 15920 v 5 5 h e 01 101.90 og Lauchhammer conv 171.00 8 17150 020 
H. Benekelsche rz. & 105. 4½00½10 — — u a Senwedische 10 Thlr. Loose.) — | — | 80.50 bz 81,50 bz Aren Wien II ane 1110190 101.90 oz [Huranutte . . 175.00 58 148.25 bz 
dto. (Wolfsberg,) rz. à 1054½ J —.— 22 Türkische 400 Fres.-Loose . fr.] — | 24.25 bz 84.00 br Warsch.- Wien 11. 8 3 1 17 101.30 B 101.90 bs NeufeldtMet.-W.-Fb 1 |130.75 bag 130,75 628 
Main Nat-Pfdbr. tbr 4 4 4 ie 90:80 dg | 9980 br Ungarische Lose = Ez 0: 5250 os Bo a 121? 0180 B 101.50 os Lob. Dyn. Trust-C. 1 1167 06 [17588 ws 
Led rundet 1 abr. |} 110120 8 1038 8 Eisenbahn-Stamm-Prioritäten, | de du. 7 1% 0 B re  FOnersehl Cham. ih len 8 ce 5 
Pomm. Hyp. Pidb. I.r. 120% | 144, 10580 B — Div.] Div.] Zins- Cours Ga 2.030: 1229125 81.40 a8 | d - Zisb.-Bed 11 12040 d 12725 bag 
dto. dito. II. u. IV. r. 110% ¼½ ½ 0880 8 98,90 bB 1288 1555. Term vom 5. [ vom 10. [Wladikawkas ............. | 78.50 7860 8 dto. Eisen-ind, 1 220.25 926 21035 646 
2 — nn 7 11⁰ Is 1 1 Fr 95,90 bB Brealau- Warschau. a > an 57 ‚a w Russische Südwestnann ... 35 | 92.60 — 9260 08 Be N = 1 125.75 baB 12456 18 
N 5 3 7 'orım.-Enschede ...) 4 — 117,69 oz 5 i i > 1% 1700 62.20 62.50 8 ner Ce eee a . 
ee II. 12. 110% |! 20 3 238 2 Marienb.-Mlawka 5 — 11 214.25 bs 114 % 02G Geenen a 5 aE > 11 15 1070. 8 107.00 8 Pongs er 1 er Le Eee 82 
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